


  

 

  
 

Antrag zur zweiten ordentlichen Sitzung der ÖH JKU im WiSe 2024/25 am 08.01.2025 

Antragsteller: Philipp Suchan (Junge liberale Studierende – JUNOS) 

 

Stärkung der Kommunikation über die Gründung studentischer Clubs und Initiativen 

Die Möglichkeit, studentische Clubs und Initiativen mit Unterstützung der ÖH JKU zu gründen, 
besteht seit der Annahme des Antrags „Studentische Clubs und Initiativen“ in der 2. UV-Sitzung 
des Wintersemesters 21/22. Dieses Angebot ermöglicht es Studierenden, das Campusleben zu 
bereichern, eigene Projekte umzusetzen und finanzielle sowie organisatorische Unterstützung 
durch die ÖH JKU zu erhalten. 

Trotz dieses Angebots fehlt es aktuell an ausreichender Bekanntmachung dieser Möglichkeit über 
die Kommunikationskanäle der ÖH. Viele Studierende wissen nicht, dass sie Unterstützung bei 
der Gründung von Clubs und Initiativen in Anspruch nehmen können. Eine verstärkte Bewerbung 
dieser Möglichkeit würde die Studierenden motivieren, sich in eigenen Projekten zu engagieren, 
und damit das Studien- und Campusleben bereichern. 

Zielsetzung: 

 Steigerung der Bekanntheit: Die Möglichkeit zur Gründung studentischer Clubs und 
Initiativen soll aktiver und regelmäßiger über die Kanäle der ÖH JKU beworben werden. 

 Förderung des Engagements: Mehr Studierende sollen ermutigt werden, ihre Ideen 
umzusetzen und sich mit Unterstützung der ÖH JKU in Projekten zu engagieren. 

 Stärkung der Community: Eine stärkere Beteiligung durch Clubs und Initiativen trägt zu 
einem lebendigeren und vielfältigeren Campusleben bei. 

Die Hochschulvertretung der JKU möge daher beschließen, dass sich die ÖH JKU für 
folgende Maßnahmen einsetzt: 

 Regelmäßige Bekanntmachung: Die ÖH JKU informiert über ihre Kommunikationskanäle 
(Website, Social Media, ÖH Courier) mindestens einmal pro Semester ausführlich über 
die Möglichkeit, studentische Clubs und Initiativen zu gründen. 

 Bereitstellung von Informationen: Auf der Website der ÖH JKU wird ein klar strukturierter 
und leicht zugänglicher Bereich eingerichtet, der die Schritte zur Gründung eines Clubs 
sowie die Vorteile und Voraussetzungen erklärt. Außerdem solle bereits bestehende 
Clubs und Initiativen samt Kontaktmöglichkeiten aufgelistet werden. 

 



  

 
 

 
Antrag zur zweiten ordentlichen Sitzung der ÖH JKU im WiSe 2024/25 am 08.01.2025 

Antragsteller: Laura Feldler (Junge liberale Studierende – JUNOS) 

Mehr Planungssicherheit durch frühere Bekanntgabe der Zuteilungsergebnisse für 
Lehrveranstaltungen 

Die Zuteilungsergebnisse der Lehrveranstaltungsanmeldungen werden beispielsweise im 
Sommersemester 2025 erst am 28. Februar 2025 veröffentlicht, nur wenige Tage vor 
Vorlesungsbeginn am 3. März 2025. Dieser enge Zeitrahmen führt zu erheblichen 
Planungsproblemen, insbesondere für Studierende mit Doppelbelastungen wie beruflicher 
Tätigkeit oder Betreuungspflichten. Während der Anmeldezeitraum über einen längeren 
Zeitraum vom 10. bis 21. Februar 2025 andauert, dauert die Bearbeitung der 
Zuteilungsergebnisse nach Abschluss der Anmeldung ebenfalls 7 Tage, was die 
Vorbereitungszeit für Studierende erheblich einschränkt. Und nicht nur im Sommersemester 
2025 stellte dies ein Problem dar, sondern auch im Wintersemester 2024/25 wurden die 
Zuteilungsergebnisse erst am 27. September 2024 bekanntgegeben und am 1. Oktober 2024 war 
Vorlesungsbeginn. 

Die derzeitige Praxis der späten Veröffentlichung der Zuteilungsergebnisse benachteiligt 
Studierende, die auf frühzeitige Planung angewiesen sind. Eine Vorverlegung oder Verkürzung 
des Anmeldezeitraums ermöglicht eine rechtzeitige Organisation von Studium, Arbeit und 
familiären Verpflichtungen. Die vorgeschlagenen Maßnahmen steigern somit die 
Studierendenfreundlichkeit und Effizienz des Lehrveranstaltungsmanagements an der JKU. 

Zielsetzung: 

 Eine frühere Bekanntgabe der Zuteilungsergebnisse, um Studierenden mehr Planungssicherheit 
zu ermöglichen. 

Die Hochschulvertretung der JKU möge daher beschließen: 

• Die ÖH JKU setzt sich bei den zuständigen Stellen der JKU dafür ein, dass die 
Zuteilungsergebnisse für Lehrveranstaltungen in Zukunft früher veröffentlicht werden, 
zumindest eine Woche vor Vorlesungsbeginn. Im Wintersemester soll eine Vorverlegung 
des Anmeldezeitraums von zumindest 7 Tagen angepeilt werden. 
Für das Sommersemester soll eine alternative Lösung gefunden werden. 
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Antrag der Aktionsgemeinschaft Linz an der JKU (AG) und der No 
Maam 
 
Für die 2. o. Sitzung der Universitätsvertretung der Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft an der 

JKU am 08.01.2025 im WS 2024/25 

 

Antragsteller: Raphael Kopf 

 

Freiheit dem USI Fitnessstudio 

Das USI-Fitnessstudio ist unter den Studierenden sehr beliebt. Jedes Semester versuchen unzählige 

Studierende, eines der heißbegehrten Semesterabos zu bekommen. Leider gehen dabei viele leer aus 

und haben das ganze Semester keine Möglichkeit, das Fitnessstudio zu nutzen. Zusätzlich möchten 

manche Studierende kein Semesterticket kaufen, da sie nicht sicher sind, ob sich dieses für sie lohnt, 

wenn sie nur gelegentlich trainieren gehen. 

 

Daher wäre es sinnvoll, eine Möglichkeit zu schaffen, das USI-Fitnessstudio auch für einzelne 

Trainingseinheiten (z. B. über ein Tagesticket) nutzen zu können. 

 

Die ÖH JKU möge daher beschließen, dass… 

 

• sich die ÖH JKU gegenüber den Vertreter:innen der JKU, insbesondere des USI´s, dafür einsetzt, 

dass die Möglichkeit geschaffen wird, das USI-Fitnessstudio für ein Tagestraining zu nutzen. 

 



 
 
 
 
Antrag der Aktionsgemeinschaft Linz an der JKU (AG) und der No 
Maam 
 
Für die 2. o. Sitzung der Universitätsvertretung der Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft an der 
JKU am 08.01.2025 im WS 2024/25 
 
Antragsteller: Nick Buchner 

  

Mehr Farbe dem Menü-Salat! 

Ein Salat, so langweilig, so trist, 

dass man den Unterschied zum Bibplatz vergisst. 

Die Blätter müde, das Grün so fahl, 

kein Funkeln, kein Glanz, fast eine Qual. 

 

Monoton gestaltet, immer gleich gehalten, 

da können selbst die Soßen kein Wunder entfalten. 

Ein Hauch von Joghurt, ein Schuss Vinaigrette, 

doch fehlt es am Ende an jedem Effekt. 

 

Kein bunter Akzent, kein frischer Schwung, 

nur grüne Blätter – das bleibt der Trug. 

Wo bleibt der Mut, die bunte Pracht, 

die den Gaumen kitzelt und Freude entfacht? 

 

Deswegen ist der Wunsch doch klar: 

Ein Hauch Exotik, ein wenig mehr Charme, 

vielleicht Granatapfel, ein Spritzer Limett’, 

oder Kräuter, die würzen und Leben erweckt. 

 



Für Soßen, Blätter, Vielfalt und Genuss, 

ist Veränderung hier ein klarer Muss. 

Bringt Farben und Leben ins fade Gericht, 

damit auch der Salat wieder Leute in die Mensa bringt! 

 

Die ÖH JKU möge daher beschließen, ... 

• sich für mehr Vielfalt im Menü-Salat einzusetzen, um den Studierenden den Genuss 
eines abwechslungsreiches Mi;agsmenü zu ermöglichen. 



 
 
 
 
Antrag der Aktionsgemeinschaft Linz an der JKU (AG) und der No 
Maam 
 
Für die 2. o. Sitzung der Universitätsvertretung der Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft an der 

JKU am 08.01.2025 im WS 2024/25 

 

Antragsteller: Raphael Kopf 

 

Mehr Steckdosen in den Seminarräumen 

In den vergangenen Jahren wurden nahezu alle Hörsäle renoviert und mit Steckdosen an allen 

Plätzen ausgestattet. Die Seminarräume hinken hier allerdings noch hinterher, und stellenweise 

stehen 50 Studierenden nur 2 Steckdosen (meistens neben der Eingangstür) zur Verfügung. In Zeiten, 

in denen ein Großteil der Studierenden Laptops oder Tablets zum Mitschreiben nutzt, ist dies aus 

unserer Sicht zu wenig. 

 

Die ÖH JKU möge daher beschließen, dass… 

 

• sich die ÖH JKU gegenüber den Vertreter:innen der JKU dafür einsetzt, dass in jenen 

Seminarräumen, in denen es baulich möglich ist, mehr Steckdosen an den Sitzplätzen 

nachgerüstet werden. 

• sich die ÖH JKU gegenüber den Vertreter:innen der JKU dafür einsetzt, dass in jenen 

Seminarräumen, in denen es baulich nicht möglich ist, alternativ Verlängerungskabel und 

Verteilerstecker zur Verfügung gestellt werden. 



Antrag zur zweiten ordentlichen Sitzung der ÖH JKU WS 2024/25 
Antragsteller_in: Marvin Schütt 
Fraktion: VSStÖ 
 
 

Finanzielle Unterstützung für Studierende an mehreren 

Standorten 
 
 

Einige Studiengänge, die von der JKU angeboten werden, wie beispielsweise Lehramt, 

Molekularbiologie oder Biological Chemistry, werden nicht ausschließlich am Studienstandort 

Linz absolviert, sondern erfordern teilweise die Absolvierung von Lehrveranstaltungen oder 

Prüfungen an anderen Standorten außerhalb Oberösterreichs. Dieser Umstand zwingt 

Studierende dieser Studiengänge häufig dazu, zwischen den verschiedenen Standorten zu 

pendeln. Insbesonders einmalige Fahrten, etwa für Klausuren, können für Studierende ohne 

Klimaticket eine erhebliche finanzielle Belastung darstellen. Bisher gibt es hierfür jedoch keine 

finanzielle Unterstützung. Eine zumindest teilweise Fahrtkostenrückerstattung würde die 

betroffenen Studierenden finanziell entlasten und die Attraktivität dieser Studiengänge 

erhöhen. 

 

Die Hochschulvertretung der ÖH JKU möge daher beschließen, dass… 

Die Universitätsvertretungssitzung der ÖH JKU möge daher beschließen,... 

● im Gespräch und Koordination mit dem Rektorat oder sonstigen Verantwortlichen der 

JKU Linz, ein Modell für eine finanzielle Unterstützung der Studierenden, die im 

Rahmen ihres Studiums beispielsweise nach Salzburg oder Budweis fahren müssen, 

für die dabei entstandenen Fahrtkosten zu erarbeiten. 


